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Was bedeutet dir der Religionsunter-
richt? Welche Bedeutung könnte der Re-
ligionsunterricht für dein Leben haben?

In einer Zeit des Wertewandels und vielen Unsicher-
heiten war es mir als Katechetin wichtig, die Kinder 
der 3. Klasse im Religionsunterricht nach ihrer Mei-
nung zu fragen.
Nach einer Gesprächsrunde mit reger Beteiligung, ha-
ben sie ihre Gedanken schriftlich festgehalten.
Die Überlegungen der Kinder haben mich sehr be-
rührt.
Mit der Einwilligung der Kinder und ihren Eltern 
möchte ich Sie, liebe Leserin, lieber Leser gerne daran 
teilhaben lassen. Ich habe die Meinungen nur bedingt 
korrigiert. Aber lesen Sie selbst:

Ich gehe gerne in den Religionsunterricht. Ich fi nd es 
immer so toll, wenn Frau Bossard Geschichten erzählt. 
Der Religionsunterricht ist einfach ein bisschen ge-
mütlicher als zum Bsp. das Deutsch oder das Englisch.
Dass ich dann, wenn ich älter bin, auch etwas über 
Gott weiss. Auch wenn jemand, den man kennt, nichts 
über Gott weiss.                                                 Sarah

Der Religionsunterricht bedeutet mir ganz viel. Die 
Religion ist für mich wie eine Stunde, wo man nichts 
rechnen muss und es gibt keine Test und keine Noten 
und man muss auch nicht Hochdeutsch sprechen und 
man muss auch nicht Sachen auswendig lernen.      Na-
dine

Der Religionsunterricht bedeutet mir sehr viel, weil 
es gibt immer so spannende Geschichten und es wird 
mir nie langweilig.
In der Religion muss man nicht Hochdeutsch sprechen 
und es gibt auch keine Tests und auch keine Noten.
Dass ich an Gott glaube und ehrlich bin zu den an-
dern.                                                                    Julia

Mir bedeutet der Religionsunterricht sehr viel. Und 
man lernt sehr viel mit Spielen und über Gott. Es ist 
sehr lustig und spannend. Ich freue mich nach der 

Schule auf  die Religion. Wir hören über Römer und 
über Jesus. Mir gefällt die Religion besser als die Fä-
cher. Wir hören sehr alte Geschichten von Jesus, Gott, 
Maria und Josef.                                          Leonardo

Mir gefällt die Religion mega, weil ich viel über die 
Bibel wissen will und über Gott. Mir bedeutet der Re-
ligionsunterricht sehr, sehr, sehr viel. Ich werde viel an 
Gott glauben und an Jesus.
Man muss nicht Hochdeutsch sprechen und nie einen 
Test machen. Ich will mein ganzes Leben in die Religi-
on und an viele Gottesdienste gehen.                  Cyril

Die Religion bedeutet mir viel. Zum Beispiel an Gott 
glauben und ihn bitten auf  mich aufzupassen. In der 
Religion lerne ich Geschichten kennen und Jesus Le-
benswege. Ich traue Gott und hoffe, dass er mich ans 
Richtige führt. Das könnte auch eine Bedeutung für 
mein erwachsenes Leben sein. Ich lass mich von Gott 
führen. Mir gefällt die Religion, weil ich viel lerne und 
wir so schöne Spiele machen.                          Nadine

Ich fi nde den Religionsunterricht sehr spannend. Ich 
fi nde ihn auch cool, weil wir coole Spiele machen und 
schöne Lieder singen. Ich gehe gerne zum Unterricht, 
weil wir eine unstrenge Lehrerin haben im Gegensatz 
von der Englischlehrerin. Zum Vergleich zum Deutsch 
ist es viel leichter, weil die Fehler nicht zählen.
Es ist gut für die Zukunft weil man dann einen Grab-
stein bekommt und die Beerdigung trauern kann und 
ich nah bei Gott bin.                                           Yves

Der Religionsunterricht bedeutet mir etwas weil ich 
sonst nicht bei der Kirche vergraben werde und weil 
ich Sachen über Gott und Jesus wissen will. Und wenn 
ich Erwachsen bin, will ich diese Geschichten nie ver-
gessen.                                                                  Joel

Dies sind erst einige Meinungen der Kinder. 
Aus Platzgründen können wir dieses Mal nicht 
alle veröffentlichen. Sie werden aber die ande-
ren Gedanken der Kinder zum Religionsunter-
richt in einer der nächsten Ausgaben lesen können.                                                                                             
                                               Jutta Bossard, Katechetin



Persönlich

Good bye Erlinsbach

Nach gut anderthalb Jahren verschlägt es mich von 
Speuz ins Aargauer Freiamt. Dies aus persönlichen 
Gründen. Ich werde nächstes Jahr heiraten und ziehe 
nun in die Nähe meines zukünftigen Mannes. Die Ar-
beit mit den Kindern und Jugendlichen in Erlinsbach 
hat mir viel Freude bereitet. Es ist mir bewusst, dass 
meine Arbeit erst in den Kinderschuhen steckt und ich 
sie einer ungewissen Zukunft überlasse. Doch meine 
Hoffnung ist, dass sich so bald wie möglich eine Per-
son fi nden lässt, die meine Aufbauarbeit, insbesonde-
re den Jugendtreff, weiterführt. 
An dieser Stelle möchte ich allen Erlinsbachern dan-
ken, die immer hinter mir standen und mich motiviert 
haben, mich für Erlinsbach einzusetzen.
                                         Nadja Renggli, Sozialdiakonin

Rückblick

Bettag

Am 20. Septem-
ber feierten wir 
den Eidgenös-
sischen Dank-, 
Buss- und Bet-
tag. In der Pre-
digt hörten die 
Erwachsenen 
die Geschichte 
von den zehn 
Aussätzigen, die 
alle von Jesus 
geheilt wurden. 
Aber nur einer 
ging zu ihm zu-
rück und bedankte sich. Auch die Kinder hörten im 
Kindergottesdienst diese Geschichte aus der Sicht von 
einem der «Undankbaren» erzählt.
Anschliessend wurden wir schon beim festlichen Apé-
ro vor dem Kirchgemeindehaus erwartet. Die Musik-
gesellschaft umrahmte den Apéro mit ihren Musik-
stücken. Dann endlich war der feine Risotto bereit. 
Gleich nach dem Essen gab es ein unterhaltsames 
Programm für die Kinder. Zwei Konfi rmandinnen 
hatten ein Spielprogramm für die Kinder vorberei-
tet. So fehlte es an nichts. Auch das Dessertbuffet ist 
wiederum sehr vielseitig ausgefallen. Es war rundum 
ein gelungener Anlass, der uns allen Freude bereite-
te. Wollen sie mehr sehen: http://de.myalbum.com/
Album=ZAZVNCGT     Nadja Renggli, Sozialdiakonin

Kirche schmücken für den Advent

Wer Lust hat mitzugestalten, ist dazu herzlich eingeladen:
Samstag, 28. November, ab 9.00 im reformierten 
Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG.
Wir gestalten den grossen traditionellen Adventskranz 
und weihnächtlichen Wandschmuck für unsere Kirche.
Im Anschluss werden wir wieder einen Adventskranz 
zum mit nach Hause Nehmen anfertigen.
Wieder zu Gast bei uns ist Frau Anita Zemp. Sie verrät 
uns Tipps und Tricks rund ums Einpacken und Ver-
packen von Geschenken. Anmeldung bitte bis am 19. 
November 2009 an Christine Roth, Sekretariat, Tel. 
062 844 11 62
Mitbringen:  - eigene Baumschere
  - «Bändeli» (für Schlaufen)
Diverses Material kann auch vor Ort bezogen werden.

Ausblicke

Konzert The Tune Ups Gospelchor Suhr

To tune up heisst wörtlich übersetzt «etwas erklingen 
lassen». Diesen Namen haben vor 18 Jahren junge 
Sängerinnen und Sänger ausgewählt. Einige von ihnen 
singen noch heute mit. Der Chor zählt mittlerweile 
über 50 Mitglieder. Faszination für Gospels vermischt 
mit Rhythmen und Klängen aus Jazz, Blues und Rock, 
das sind die Highlights der Tune Ups. Gewachsen 
aus der katholischen Pfarrei Suhr sind wir seit sechs 
Jahren ein unabhängiger, für alle offener Verein. Wir 
singen Gospels und Spirituals. Typisch für die Tune 
ups sind dabei Soli einzelner ChoristInnen in einer Art 
Rede- und Antwortspiel mit dem Chor. Zum Reper-
toire gehört neben der musikalischen Gestaltung der 
feierlichen Messen (Ostern, Weihnachten) auch die 
leichte Muse mit Melodien aus Musicals zur Beglei-
tung an einer Hochzeit oder an einem Jubiläum.
Unser Gospel-Konzert im kommenden Herbst steht 
unter dem Motto: «What a wonderful world».
Wir freuen uns auf  unseren ersten Auftritt in der Re-
formierten Kirche in Erlinsbach! Freitag, 6. Novem-
ber 2009, 20.00 Uhr in der Ref. Kirche Erlinsbach  
                                                               Heiner Hofmann   

Frauentreff

Mittwoch, 11. November, 9.00 bis 11.00 Uhr im re-
formierten Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG.

«Tochter - Mutter 
Schwiegertochter-Schwiegermutter»

Sie kennen die wallenden Gefühle zwischen Mutter 
und Tochter, zwischen Schwiegertochter und Schwie-
germutter. Mit Ilse Abt, Ausbildnerin SVEB1 haben 
wir Gelegenheit, Schlüsselstellen zu erforschen und 
Chancen, die daraus entstehen, zu nutzen.



Freud und Leid

Geburtstage

Carabin-Jost Verena
Buchweg 15, Erlinsbach AG
4. November 1929, 80 Jahre

Wernli Othmar
Stüsslingerstrasse 38, Erlinsbach SO
9. November 1924, 85 Jahre

Kyburz-Frey Johanna
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach SO
11. November 1917, 92 Jahre

Schüttel-Roth Rosa
Hohrain 5, Erlinsbach SO
16. November 1918, 91 Jahre

Urech-Hausherr Rudolf
Kilbigstrasse 24, Erlinsbach AG
18. November 1916, 93 Jahre

Kontakte

Pfarrer Geza Gabanyi
Tel. 062 844 14 71 
pfr.gabanyi@ref-kirche-erlinsbach.ch

Pfarrer Michael Rahn
Tel. 062 844 27 59
pfr.rahn@ref-kirche-erlinsbach.ch

Pfarrerin Sabine Herold
Tel. 062 391 02 81
Natel 077 445 78 00
pfrn.herold@ref-kirche-erlinsbach.ch

Stv. Jugendtreff  Marianne Kyburz
Natel 079 744 97 46
marianne.kyburz@gmx.ch

Präsident Erlinsbach SO
Rudolf  Kyburz
Tel. 062 844 33 41 

Präsident Erlinsbach AG
Marcel Schmutz
Tel. 062 844 03 68

Sekretariat
Christine Roth
Mo, Di, Do, Fr 9.00-11.00 Uhr
Tel. 062 844 11 62
Fax 062 844 11 42 
sekretariat@ref-kirche-erlinsbach.ch

Natel für Notfälle 079 667 86 88

Sigrist
Edwin Simmen, Obergösgen
Tel. 079 601 58 34

Bestattungen

Zimmerli-Eichenberger Kurt
Krümbistrasse 12, Erlinsbach SO
gestorben am 6. September im 60. Altersjahr

JUGENDTREFF      

Treffpunkt:   Pfrundkeller, Pfrundweg 1, Erlinsbach AG
Türöffnung: 18.30 Uhr,  Beginn Programm: 19.00 Uhr 
Daten:  Wer:  Specials:
6. November 12 - 16 +J.  
20. November  12 - 16 +J. Überraschung
Kontakt: Marianne Kyburz.: 079 744 97 46 

Bürgi-Lienhard Babette
Buchhalde 36, Erlinsbach AG
23. November 1929, 80 Jahre

Wittmer-Kyburz Anna
Tulpenweg 6, Erlinsbach AG
26. November 1919, 90 Jahre

Taufe

20. September
Jan-Rudolf  Neuhaus
Sohn des Michael Neugel und der Anita Neuhaus, 
Hauptstrasse 97, Erlinsbach SO

Ein Bild im Gottesdienst

11 Jugendliche des Oberstufenunterrichts malen un-
ter der Leitung von Ruedi Kyburz ein grosses Bild zu 
einem vorgegebenen Bibeltext. Ich bin jedes Jahr be-
eindruckt, wie gut die Jugendlichen den Text verstehen 
und in eine eindrückliche Bildsprache umsetzen kön-
nen. Im Gottesdienst vom 15. November stellen die 
Jugendlichen ihr Werk vor. Es zeigt die Geschichte, in 
der Jesus auf  dem See wandelt. Petrus geht voll Mut 
zu ihm hinaus, wird von der Angst gepackt und begin-
nt unterzugehen. Doch Jesus hält ihn rechtzeitig fest. 
Das Bild bleibt nachher noch eine Weile in der Kirche 
hängen. Der Gottesdienst fi ndet um 10.00 Uhr statt.
                                                              Pfr. Michael Rahn

Gottesdienst mit dem Jugendchor

Am ersten Advent, 29. November, hat unser Jugend-
chor einen weiteren Auftritt. Mit Songs aus den letzten 
50 Jahren der Unterhaltungsmusik werden die rund 30 
Jugendlichen, unter der Leitung von Gitte Deubelbeiss 
den Gottesdienst begleiten und prägen. Soli und Chor-
partien wechseln sich ab und sorgen für einen mitreis-
senden musikalischen roten Faden. Das Thema lautet 
schlicht und einfach: «Heaven», «Himmel». Es passt 
sehr gut in die Zeit, in der wir im kirchlichen Festkalen-
der darauf  warten, dass mit Jesus der Himmel auf  die 
Erde gekommen ist. Beginn: 10.00 Uhr in der Kirche.

Kirchgemeindeversammlungen

Montag, 23. November, 20.00 Uhr
Kirchgemeindeversammlung Erlinsbach AG
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG

Donnerstag, 26. November, 20.00 Uhr
Kirchgemeindeversammlung Erlinsbach SO
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach SO

Einladungen und Traktanden siehe separate Bei-
lage in diesem Gemeindeblatt.



Amtswochen 

2. bis 22. November / 30. November bis 6. Dezember:  
Pfr. Michael Rahn, Pfrundweg 3, 5018 Erlinsbach AG, 
Tel. 062 844 27 59
23. bis 29. November:
Pfrn. Sabine Herold, Hohlstrasse 75, 4712 Laupers-
dorf, Tel. 062 391 02 81

Impressum

Herausgeberin:       
Ref. Kirchgemeinden Erlinsbach 

Redaktion:        
Christine Roth, Pfr. Michael Rahn, Pfrn. Sabine Herold

Gestaltung:        
Christine Roth

Redaktionsschluss für die Ausgabe vom Dezember:  
Montag, 2. November 2009
Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Agenda

Gottesdienste in der reformierten      
Kirche Erlinsbach  

Reformationssonntag, 1. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Michael Rahn, mu-
sikalische Begleitung von Yvonne Troxler, Akkordeon
Kollekte: Reformationskollekte

Sonntag, 8. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Michael Rahn, Kindergottesdienst 
Kollekte: Stiftung für Behinderte, Lenzburg

Sonntag, 15. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Michael Rahn, Ruedi Kyburz 
und den Teilnehmern des PH-Kurses «Malen»
Kollekte: Schweizerische Parkinsonvereinigung

Ewigkeits-Sonntag, 22. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres mit Pfrn. Sabine Herold, 
Mitwirkung der Querfl ötengruppe MUSICALINA
Kollekte: Aargauer Hospiz-Verein

Sonntag, 29. November, 10.00 Uhr, 1. Advent
Gottesdienst mit Pfr. Michael Rahn, musikalische Mit-
wirkung des Jugendchors, Kollekte: Frauenhaus Aargau

Gottesdienste in den Heimen

Laurenzenbad
Freitag, 6. November, 10.15 Uhr mit Pfr. Michael Rahn
Alterszentrum Mühlefeld
Freitag, 27. November, 10.30 Uhr mit Pfr. Geza Gabanyi

Donnerstag, 19. November, 11.30 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch
im Rest. Rössli, Erlinsbach AG

Freitag, 20. November, 17.00 Uhr
Senioren Kegel Club Zeitlose
Gemeinschaftszentrum Telli, Girixweg 12, Aarau

Freitag, 27. November, 14.00 Uhr
Spielnachmittag
im kath. Pfarreisaal, Erlinsbach SO

Für Erwachsene

Donnerstag, 5. November, 20.00 Uhr
Die letzten Tage würdig zu Ende leben
Maja Soland, Pfl egefachfrau im Alterszentrum Mühle-
feld und Dr. Elisabeth Maggi, Krankenheim Lindenfeld 
berichten über die Möglichkeiten der palliativen Medizin 
und Pfl ege.
im kath. Pfarreisaal, Zielwegli, Erlinsbach SO

Samstag, 7. November, 14.00 bis 17.00 Uhr
Meditatives Tanzen
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG. Tanz- und 
Erlebnis-Nachmittag mit Elisabeth Utz-Meier.  

Mittwoch, 11. November, 9.00 Uhr
Frauentreff
Tochter - Mutter / Schwiegertochter - Schwiegermutter
Referentin: Ilse Abt, Ausbildnerin SVEB1
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG

Donnerstag, 12. November, 20.00 Uhr
Was geschieht mit mir, wenn ich mich nicht mehr 
äussern kann?
Peter Lack, Theologe, Medizinethiker und langjähriger 
Geschäftsleiter einer Beratungsstelle zu Patientenverfü-
gungen führt uns ins Thema ein und beantwortet Fragen.
im kath. Pfarreisaal, Zielwegli, Erlinsbach SO

Veranstaltungen

Aktives Alter Erlinsbach 

Dienstag, 3. und 17. November, 14.00 Uhr
Altersstubete
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG
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Wir laden alle Mitglieder herzlich ein zur

Kirchgemeindeversammlung Erlinsbach AG
am Montag, 23. November 2009, 20.00 Uhr 

ins ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG

                                                                                                       

Traktanden:

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 8. Juni 2009

3. Bericht zum Kirchgemeindeleben

4. Verpfl ichtungskredit 2010

 Wir beantragen einen Verpfl ichtungskredit in der Höhe von Fr. 22 000.-- für die Erneuerung des Sekre-

 tariats. Hauptgrund: Veränderte Angestelltenverhältnisse, so dass wir einen zweiten Arbeitsplatz schaf-

 fen wollen. Gleichzeitig wird das Büro einer Generalüberholung (Boden und Wandbeläge) sowie einer 

 Neumöblierung unterworfen. 

5. Budget 2010

6. Ersatzwahl Kirchenpfl ege

7. Verschiedenes 

 

Alle Mitglieder der reformierten Kirchgemeinde Erlinsbach AG, welche mindestens 16 Jahre alt sind (auch nicht 

Schweizer/innen), sind zur Teilnahme an der Versammlung freundlich eingeladen.

Gegen Beschlüsse einer Kirchgemeindeversammlung über Ausgaben kann das Referendum ergriffen werden. 

Das Vorgehen richtet sich nach § 42 der Kirchenordnung.

                                                                             Die Reformierte Kirchenpfl ege Erlinsbach AG

   1

Die Unterlagen zur Kirchgemeindeversammlung Erlinsbach SO fi nden Sie ab Seite 5.

Beilage der Zeitung „reformiert.“

Protokoll der Kirchgemeindeversammlungen
Das Protokoll liegt im Sekretariat auf  oder Sie können es bei Frau Roth, Sekretariat, Tel. 062 844 11 62 bestellen 

und bekommen es umgehend zugesandt. Sie fi nden es auch im Internet auf  www.ref-kirche-erlinsbach.ch unter 

Gemeindeblatt. Und selbstverständlich liegt das Protokoll in genügend Exemplaren an den jeweiligen Versamm-

lungen auf.                                                                                                                Kirchenpfl ege Erlinsbach AG 
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Gemeinde Erlinsbach V O R A N S C H L A G   2010
REF. KIRCHGEMEINDE

Laufende Rechnung Voranschlag 2010 Voranschlag 2009 Rechnung 2008
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 KIRCHENGUTSVERWALTUNG 874'100 874'100 877'600 877'600 905'845.35 905'845.35
Saldo

390 BEHÖRDEN UND VERWALTUNG 214'400 63'600 214'100 62'600 200'499.27 58'301.95
Saldo 150'800 151'500 142'197.32

300 Kirchenpflege, Kommissionen 17'000 20'000 16'339.00
301 Lohn Sekretärin 33'700 32'300 33'604.85
309 Weiterbildung 3'000 2'500 30.00
310.01 Drucksachen, Öffentlichkeitsarbeit 1'500 1'000 286.55
310.02 Inserate 7'500 8'000 5'730.50
310.03 Gemeindeblatt 17'500 18'500 14'628.95
317.01 Kompetenzsumme 1'000 1'000 400.00
317.02 Spesenentschädigungen 3'000 3'000 6'959.70
317.03 Anlässe 5'000 1'500 1'825.20
318.01 Telefon, Postgebühren 13'000 17'000 12'609.52
318.02 Diverses 2'000 1'800 5'721.50
318.03 Honorare, Dienstleistungen 4'500 3'000 928.80
352.01 Verwaltungsentschädigung an EG 36'000 36'000 37'497.10
352.02 Anteil Soziallasten an EG 63'600 62'600 58'301.95
390 Anteil Soziallasten 6'100 5'900 5'635.65
490 Aufteilung der Soziallasten 63'600 62'600 58'301.95

391 KIRCHLICHES LEBEN 405'400 78'000 394'100 64'000 368'721.85 66'427.60
Saldo 327'400 330'100 302'294.25

301.01 Löhne Pfarrer 117'000 102'000 115'823.00
301.02 Löhne Organistinnen 21'000 17'000 20'714.40
301.03 Löhne Katechetinnen 53'000 52'500 52'748.90
301.04 Lohn Jugendchorleiterin 12'000 12'500 11'612.70
301.05 Lohn Jugendarbeiter 57'000 57'000 42'794.50
309 Weiterbildung, Stelleninserate 1'000 4'000 1'728.60
310.01 Bücher, Lehrmittel, Abonnemente 1'500 1'500 1'271.10
310.02 Diverse Drucksachen 6'500 7'000 6'426.90
310.03 Inserate 0 0 0.00
311 Anschaffung von Mobilien 4'000 4'000 668.70
313 Kirchliche Bedürfnisse 4'000 5'000 3'811.50
315 Unterhalt der Mobilien durch Dritte 1'000 500 1'497.70
317 Spesenentschädigungen 6'000 6'000 5'995.00
318.01 Konfirmanden 16'000 14'200 10'497.10
318.02 Kirchliche Sonderanlässe 5'600 7'100 8'695.10
318.03 Umrahmung Gottesdienst 4'000 5'000 3'490.00
318.04 Erwachsenenarbeit 4'300 6'000 2'869.15
318.05 Seniorenarbeit 19'000 19'000 17'599.95
318.06 Kinder- und Jugendarbeit 26'000 27'500 19'585.10
318.12 Kinder- und Jugendarbeit 0 0 0.00
366 Fürsorgebeiträge 2'000 3'000 3'000.00
390 Anteil Soziallasten 44'500 43'300 37'892.45
436 Rückerstattungen 6'000 4'000 6'427.60
452 Ausgleich Erlinsbach SO 60'000 60'000 60'000.00
461 Beiträge Landeskirche 12'000 0 0.00

394 LIEGENSCHAFTEN / 122'800 24'000 126'500 24'000 163'112.25 21'305.95
INFRASTRUKTUR
Saldo 98'800 102'500 141'806.30

301 Löhne Sigriste 72'000 74'000 71'553.60
309 Weiterbildung 0 500 0.00
311 Anschaffung von Mobilien 3'500 2'500 581.05
312 Wasser, Energie, Heizmaterial 17'000 15'000 6'880.75
313 Verbrauchsmaterial 1'500 1'500 1'330.35
314 Baulicher Unterhalt durch Dritte 5'500 9'000 28'593.90
315 Unterhalt der Mobilien durch Dritte 1'500 2'000 1'055.55
316 Büromiete Jugendarbeiter 1'800 2'000 1'500.00
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Gemeinde Erlinsbach V O R A N S C H L A G   2010
REF. KIRCHGEMEINDE

Laufende Rechnung Voranschlag 2010 Voranschlag 2009 Rechnung 2008
(nach Dienstbereichen) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

317 Spesenersatz Sigriste 2'000 2'000 1'860.00
318 Dienstleistungen 5'000 4'600 4'983.20
380 Rückstellungen Gebäudeunterhalt 0 0 30'000.00
390 Anteil Soziallasten 13'000 13'400 14'773.85
427 Mietzinsen Pfarrwohnung 18'000 18'000 18'000.00
436 Rückerstattungen 6'000 6'000 3'305.95

395 BEITRÄGE / ZUWENDUNGEN 31'700 0 39'700 0 29'937.00 0.00
Saldo 31'700 39'700 29'937.00

362.01 Beitrag an Kulturkommission 1'500 1'500 1'500.00
362.02 Beitrag an Patengemeinden 1'000 4'000 1'000.00
364 Regionale Zweckverbände 10'500 14'000 7'957.00
365 Vereine (private Institutionen) 7'000 7'500 6'780.00
367 Kirchliche Hilfswerke 11'700 12'700 12'700.00

396 VERMÖGENS- UND 3'800 4'800 6'200 500 44'332.08 5'841.10
SCHULDENVERWALTUNG
Saldo 1'000 5'700 38'490.98

318 Bankspesen 100 200 53.80
322 Darlehenszinsen 1'500 1'500 2'740.60
331 Vorgeschriebene Abschreibungen 2'200 4'500 12'253.00
332 Zusätzliche Abschreibungen 0 0 29'284.68
421 Kontokorrentverzinsung 4'500 0 5'622.15
422 Kapitalzinsen 300 500 218.95

397 STEUERN INKL. LANDESKIRCHE 95'000 703'700 93'700 726'500 89'242.90 753'968.75
Saldo 608'700 632'800 664'725.85

329 Skonto, Vergütungszinsen 4'000 4'000 3'848.70
330 Abschreibungen auf Steuern 2'000 1'000 2'501.00
361 Beiträge an Landeskirche 89'000 88'700 82'893.20
400.01 Ordentliche Steuern (20 %) 700'000 720'000 749'941.80
400.02 Quellensteuern 1'200 1'500 1'236.10
400.03 Nachsteuern, Bussen 500 1'000 665.70
421 Verzugszinsen auf Steuern 2'000 4'000 1'761.70
439 Eingang abgeschriebener Steuern 0 0 363.45

399 ABSCHLUSS 1'000 0 3'300 0 10'000.00 0.00
Saldo 1'000 3'300 10'000.00

381 Ertragsüberschuss 1'000 3'300 10'000.00
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Kommentar zum Voranschlag 2010

Der Voranschlag 2010 schliesst mit einem  Ertragsüberschuss von Fr. 1 000.-- ab.

Behörden und Verwaltung
Bei den Löhnen wird für das Jahr 2010 kein Teuerungsausgleich berücksichtigt (negative Teuerung, Basis Lan-

desindex der Konsumentenpreise). Vorausgesetzt die Synode der ref. Landeskirche nimmt hier nicht noch Kor-

rekturen vor.

Aufgrund der anstehenden Pfarr- und Kirchenpfl egewahlen 2010 muss im Kontenposten 390.310.01 mit einem 

Mehraufwand gerechnet werden. 

Im Jahr 2010 ist eine Weiterbildung (Retraite) der Kirchenpfl ege Erlinsbach AG, gemeinsam mit dem Kirchenrat 

Erlinsbach SO vorgesehen (Konto 390.309). 

Kirchliches Leben
Unter Konto 391.301.01, Löhne Pfarrer sind Stellvertretungskosten eingerechnet, die während der Weiter-

bildung von Pfr. M. Rahn benötigt werden. Im Gegenzug sind unter 391.461 Beiträge von der Landeskirche                      

zu erwarten. Diese übernehmen 50 % der Lohnkosten von Pfr. M. Rahn für eine Stellvertretung.

Zu den Kernpunkten des Kirchenlebens zählen die beiden Kontenpositionen Seniorenarbeit Fr. 19 000.-- 

(391.318.05) sowie die Kinder- und Jugendarbeit Fr. 26 000.-- (391.318.06) zusammen mit den Konfi rmanden 

Fr. 16 000.-- (391.318.01). Diese Bereiche warten im 2010 wieder mit reichhaltigen Aktivitätsprogrammen auf.

Liegenschaften/Infrastruktur
Im Konto 394.311 sind Fr. 3 500.-- für einen Wäschetrockner im Pfarrhaus eingeplant.  

Für die Realisation der baulichen Vorhaben unter anderem für die Gartengestaltung Pfarrhaus werden im Konto 

baulicher Unterhalt durch Dritte (394.314) rund Fr. 5 500.-- benötigt.   

Vermögens- und Schuldenverwaltung
Auf  der Aktivseite kann auf  dem laufenden Kontokorrent bei der Einwohnergemeinde mit einem Zinsertrag 

von Fr. 4 500.-- gerechnet werden.

Steuern inkl. Landeskirchen
Bei den ordentlichen Steuern (Konto 397.400.01) wird, unter Einfl uss der neuen Steuergesetzgebung und der 

schlechteren Wirtschaftslage, mit einem tieferen Steuerertrag (Fr. 700 000.--) gerechnet, als noch in den Vorjah-

ren.

Die ref. Landeskirche gab vor, die Bestandeskonten, Kirchengut und Pfrundgut aufzulösen und mit dem Gegen-

wert das Verwaltungsvermögen abzuschreiben. Der aktuelle Betrag von Fr. 2 200.-- ist auf  den Verpfl ichtungs-

kredit zurückzuführen. 

Gemeinde Erlinsbach V O R A N S C H L A G   2010
REF. KIRCHGEMEINDE

Verpflichtungskontrolle Bis Ende 2009 beansprucht Voranschlag 2010 Ab 2011 fällig
(nach Dienstbereichen) Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

3 KIRCHENGUTSVERWALTUNG 22'000 22'000

394 LIEGENSCHAFTEN / INFRASTRUKTUR 22'000

506.01 Büroeinrichtung Sekretariat 22'000

399 ABSCHLUSS 22'000

690 Aktivierte Ausgaben 22'000



Wir laden alle Mitglieder herzlich ein zur

Kirchgemeindeversammlung Erlinsbach SO
am Donnerstag, 26. November 2009, 20.00 Uhr 

ins ref. Kirchgemeindehaus Vorziel, Erlinsbach SO

                                                                                                           

Traktanden:

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Juni 2009

3. Budget 2010

4. Steuersatz 2010

5. Wahl 5. Mitglied in Kirchgemeindrat für den Rest der Amtsperiode

6. Verabschiedungen

7. Verschiedenes

 

Wir freuen uns, Sie an der Kirchgemeindeversammlung zu begrüssen.

                                                                                           

           Reformierter Kirchgemeinderat Erlinsbach SO 

Protokoll der Kirchgemeindeversammlungen
Das Protokoll liegt im Sekretariat auf  oder Sie können es bei Frau Roth, Sekretariat, Tel. 062 844 11 62 bestellen 

und bekommen es umgehend zugesandt. Sie fi nden es auch im Internet auf  www.ref-kirche-erlinsbach.ch unter 

Gemeindeblatt. Und selbstverständlich liegt das Protokoll in genügend Exemplaren an den jeweiligen Versamm-

lungen auf.                                                                                                             Kirchgemeinderat Erlinsbach SO
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Konto Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Aktivitäten der Kirche 282'700.00 282'700.00 282'200.00 282'200.00 375'851.25 375'851.25

100 Pfarrei, Kirchenamt 225'800.00   208'800.00   206'352.40   29'462.25    

100.301 Besoldung Pfarrer (ab 2008) 119'000.00   110'000.00   110'346.70   

100.303 Sozialversicherungsbeiträge 8'000.00       9'000.00       2'015.20       

100.304 Personalversicherungsbeiträge 10'000.00     5'000.00       9'863.10       

100.305 Unfall + Krankenversicherung 1'000.00       700.00         928.50         

100.306 Dienstwohnung Pfarrer -               -               -               

100.309 Weiterbildung 3'000.00       1'000.00       620.00         

100.310 Büro- und Schulmaterial, Drucksachen 2'000.00       2'500.00       1'403.30       

100.311 Anschaffung Mobilien, Masch., EDV 500.00         500.00         805.00         

100.313 Verbrauchsmaterial 300.00         300.00         141.80         

100.315 Unterhalt Mobilien / Service EDV 300.00         300.00         532.60         

100.317 Spesenentschädigung 7'000.00       5'962.05       

100.318 Kirchliche Veranstaltungen 2'000.00       510.15         

100.318.01 Telefonspesen, Porti 700.00         2'000.00       -               

100.318.02 Sozialer Beratungsdienst 3'000.00       3'000.00       3'000.00       

100.318.03 Telefon Pfarramt -               1'000.00       -               

100.319 Beiträge -               -               1'240.00       

100.352 Ausgleich mit Erlinsbach AG 60'000.00     60'000.00     60'000.00     

100.352.01 Beitrag an Spitalseelsorge -               2'500.00       -               

100.362 Beitrag an Synode 8'000.00       10'000.00     7'621.00       

100.365 Beitrag an HEKS 1'000.00       1'000.00       1'363.00       

100.365.02 Unterstützungen -               -               

100.436 Rückerstattungen -               -               -               29'462.25    

200 Verwaltung Kirchgemeinde 35'100.00     -               37'900.00     200.00         28'428.05     316.85         

200.300 Besoldung Behörden und Kommissionen 300.00         300.00         300.00         

200.300.01 Sitzungen Kirchgemeinderat 8'000.00       10'000.00     6'270.00       

200.301 Besoldung Verwalter und Aktuarin 6'700.00       6'500.00       6'700.00       

200.303 Sozialversicherungbeiträge 700.00         700.00         681.55         

200.305 Unfall + Krankenversicherung 100.00         100.00         557.40         

200.309 Weiterbildung, Ehrungen 1'000.00       1'000.00       821.45         

200.310 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 1'000.00       1'000.00       -               

200.310.01 Wahlmaterial 1'000.00       2'000.00       -               

200.311 Anschaffung Mobilien, Maschinen, EDV 600.00         600.00         -               

200.315 Unterhalt Mobilien, Maschinen, EDV 500.00         500.00         -               

200.318 Steuerbezugskosten 6'500.00       6'500.00       6'000.00       

200.318.01 Porti und Telefon 500.00         500.00         1'193.25       

200.318.02 Postcheck- und Bankgebühren 700.00         700.00         264.85         

200.318.03 Betreibungsgebühren 500.00         500.00         105.50         

200.318.05 Software und Installation 1'000.00       1'000.00       -               

200.319 Verschiedenes 500.00         500.00         285.00         

200.329 Vergütungszinsen -               -               -               

200.352 Steuerveranlagungskosten 5'500.00       5'500.00       5'249.05       

200.431 Mahngebühren -               -               -               128.60         

200.436 Rückerstattungen -               200.00         -               188.25         

Voranschlag 2009 Rechnung 2008Voranschlag 2010
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Voranschlag 2009 Rechnung 2008Voranschlag 2010

Konto Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

310 Kirchgemeinde und Pfarrhaus 17'800.00     19'500.00     20'600.00     19'500.00    16'901.60     19'800.00    

310.301 Besoldungen für Gebäudeunterhalt 3'000.00       2'000.00       -               

310.303 Sozialversicherungsbeiträge 200.00         200.00         -               

310.305 Unfall- und Krankenversicherung 100.00         100.00         -               

310.311 Anschaffung Mobilien und Maschinen 1'000.00       1'000.00       -               

310.312.01 Strom und Wasser 8'000.00       8'000.00       5'976.55       

310.313 Verbrauchsmaterial 500.00         300.00         701.10         

310.314 Baulicher Unterhalt durch Dritte 2'000.00       6'000.00       7'346.35       

310.315 Unterhalt Mobilien, Maschinen, Geräte 1'000.00       1'000.00       638.90         

310.318 Versicherungen Vorziel 2'000.00       2'000.00       2'238.70       

310.427 Mietzins-Anteil Pfarrer -               18'000.00     -               18'000.00    -               18'000.00    

310.436 Privatanteil Heizung Pfarrer -               1'500.00       -               1'500.00      -               1'800.00      

400 Steuern, Finanzausgleich -               261'000.00   -               262'000.00  -               325'880.45  

400.400 Steuern natürlicher Personen 240'000.00   240'000.00  246'515.15  

400.403 Grundstückgewinnsteuer 1'000.00       2'000.00      565.30         

400.461 Finanzausgleich Kanton SO 20'000.00     20'000.00    78'800.00    

500 Zinsen 2'000.00       300.00         4'200.00       500.00         5'828.40       391.70         

500.322 Hypothekarzinsen 2'000.00       4'200.00       -               5'828.40       -               

500.421 Zinsen bei Betreibungen -               -               200.00         -               -               

500.461 Kapitalzinsen 300.00         -               300.00         -               391.70         

600 Abschreibungen 2'000.00       -               6'900.00       -               7'725.70       -               

600.330 Steuererlasse, Steuerverluste 2'000.00       2'000.00       -               3'584.75       -               

600.331 Abschreibungen v. Verwaltungsvermögen -               -               4'900.00       -               4'140.95       -               

600.332 Zusätzliche Abschreibungen auf VV -               -               -               

610.485 Auflösung Vorfinanzierung -               -               -               -               -               -               

999 Abschluss -               1'900.00       3'800.00       -               110'615.10   -               

999.385 Vorfinanzierung Heizung Vorziel -               -               -               -               15'000.00     -               

999.389 Ertragsüberschuss -               3'800.00       -               95'615.10     -               

999.489 Aufwandüberschuss -               1'900.00       -               -               -               -               
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Kommentar zum Budget 2010 der ref. Kirchgemeinde Erlinsbach SO

Vorliegend ist der Solothurner Teil ersichtlich. Die Aargauer Zahlen befi nden sich an anderer Stelle ebenfalls 

in diesem Heft. Das Budget schliesst mit einem kleinen Aufwandüberschuss von Fr. 1900.- ab. Wie im Vorjahr 

beträgt der fi xe Ausgleichsbetrag an die ref. Kirche Erlinsbach AG Fr. 60 000.- (Konto 100.352).

Wichtigste Änderungen / Anpassungen in der Übersicht

- Konto 100.301 Lohnanpassung Pfarrer

- Konto 100.304 Infolge Lohnanpassung der Pfarrer ergibt sich ein höherer Beitrag der Personalversiche-

                                    rungen

- Konto 100.309 Pfarrerin S. Herold erwägt eine Weiterbildung im 2010

- Konto 100.317 Spesenentschädigungen werden neu separat ausgewiesen

- Konto 310.314 Es sind ausser dem ordentlichen baulichen Unterhalt keine speziellen Arbeiten geplant.

- Konto 600.331 Es ergeben sich keine Abschreibungen mehr.


